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8.) Das Gesamtbild der Säuger-Fauna Kretas.

Von Klaus Zimmermann (Berlin-Buch).

Liste der Säugetiere der drei großen südost-mediterranen Inseln.

(Unterarten nur aufgeführt, soweit allen drei Inseln gemeinsam).

Art bzw. Unterart Kreta Rhodos Cypern

Rousettus aegyptiacus +
Rhinolop hus ferrumequinum + +
R. hipposideros + +
R. blasii +
Myotis myotis oxygnathus + +
Pipist?-ellns pipistrellus +
T~> 7.. 7 7 •

'

P. kuhhi i

i

.

.j

Eptesicus serotinus +
Miniopterus schreibersu

Erinaceus europaeus

Hemiechinus auritus \+
Crocidura

Vulpes vulpes 4- * +
Meies meles + i

Maries foina + 1

Mustela numidica +
Felis silvestris + 0

f

Oryctolagus cuniculus • +
MJxjJJ Ivo Clii UJJLLttio 4_

i

Glis glis +
Sylvaemus mystacimis + +
S. sylvaticus .+
Rattus rattus alexandrinus +

'

+
R. norvegicus +
Mus Musculus brevirostris + +
M. m. praetextus +
Acomys cahirinus

Dama dama +
Ovis ophion +
Capra aegagrus +

Gesamtzahl 23 13 14

Obige Übersicht über die Säugetiere von Kreta, Rhodos und Cypern

gibt zugleich ein Bild der bisher aus der Aegaeis bekannten Arten, v. Wett-

stein (1942) erwähnt für die anderen Inseln keine weiteren Säuger mit

Ausnahme des für Rhodos fraglichen Iltisses. Für Kreta wurden durch

Bäte (1905) 16 Arten bekannt, später entdeckte dort Treyor-Battye

die Kreta -Spitzmaus, Schiebel die Wanderratte, durch den Fdrschungs-

trupp wurden Kuhl's Zwergfledermaus, der Abendsegler, die Schnurrbart

-
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maus und die orientalische Hausmaus festgestellt und durch H. Siewert
der Siebenschläfer. Die höhere Zahl von 23 Formen für Kreta gegen-

über 13 und 14 für Ehodos und Cypern ist wohl nur durch den

jetzigen Stand unserer Kenntnisse bedingt, immerhin zeigt das in manchen

Zügen wohl abgeschlossene Bild die für Insel -Faunen typischen Zufällig-

keiten des Artenbestandes. Von den 23 Kreta-Formen sind nur 4 den drei

Inseln gemeinsam: große Hufeisennase, Hase und die südöstlichen Wild-

formen von Hausratte und Hausmaus. Jede der drei Inseln hat ihr eigenes

Huftier: Rhodos den Damhirsch, Kreta die Wildziege, Cypern das Wild-

schaf. Der Fuchs fehlt auf Kreta, Dachs und Steinmarder auf Cypern,

Wiesel und Wildkatze kommen weder auf Ehodos (?) noch auf Cypern vor.

Von eingeführten Formen hat nur Kreta Wildkaninchen und Wanderratte,

nur Kreta und Rhodos die graubäuchige Hausmaus ; vielleicht ist auch das

Damwild von Rhodos in diese Reihe zu stellen. Sonst weist Rhodos keine

Arten auf, die den beiden anderen Inseln fehlen, dagegen hat Cypern, seiner

geographischen Lage gemäß, einige nicht europäische Besonderheiten: die

fruchtfressende Fledermaus, den Großohr-Igel und das Wildschaf mit seinen

Beziehungen zur orientalis- Gruppe. Die ägyptische Frucht - Fledermaus ist

holafrikanisch, der Großohr-Igel irano - turanisch. Dafür fehlt auf Cypern

der Kreta und Rhodos gemeinsame, europäische Igel, während in Palästina

beide Igelarten vorkommen. Cypern und Kreta bilden gemeinsam die nörd-

lichsten Rückzugsposten der sonst bis Palästina verbreiteten, nordostafrika-

nischen Stachelmaus.

Niethammer (1943) bezeichnet den Brutvogel-Bestand von Kreta

(75 Arten) als recht gering gegenüber denen des Peloponnes (126 Arten)

und Mazedoniens (215 Arten). Ein ähnliches Gefälle der Artenzahl gilt

auch für die Säugetiere. Die Säugetier-Fauna Kretas ist artenarm, besonders

in der Phrygana hat man den Eindruck vieler unbesetzter Lebensräume

Groß-Säuger wurden ausgerottet. Wir wissen, daß in minoischen Zeiten,

Ur, Rothirsch und Wildschwein auf Kreta gejagt wurden (Keller 1912).

Unter den Kleinsäugern mögen Steppenformen des Balkans und Klein-Asiens

wie Cricetus, Mesocricetus, Cricetulus, Spalax, Microtus harüngi, Citelhis, die

zur Jetztzeit auf Kreta wohl passende Lebensräume finden würden, nur des-

halb fehlen, weil solche Lebensräume auf Kreta erst in historischen Zeiten

durch Waldvernichtung entstanden sind.

Eine Aufgliederung der Säugerfauna Kretas in ihre zoogeographischen

Elemente ergibt etwa folgendes Bild: Die 6 Fledermaus-Arten kommen auch

auf dem Balkan und in Kleinasien vor, sie sind auf Kreta nicht durch be-

sondere Unterarten vertreten. Als eingeführt, bzw. eingeschleppt, haben

Wildkaninchen und Wanderratte zu gelten, wahrscheinlich auch beide Haus-

maus-Formen. Von den verbleibenden 13 Arten ist die Mehrzahl europäisch

(Igel, Hausspitzmaus, Wildkatze, Dachs, Steinmarder, Hase, Siebenschläfer
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und Waldmaus). Eine Art (Schnurrbartmaus) ist ost-mediterran, eine Art

(Bezoarziege) ostmediterran-irauisch. Hausratte und Stachelmaus wären

ihrer jetzigen Hauptverbreitung nach als palaeotropisch bzw. afrikanisch

zu bezeichnen, beide Arten sind aber schon für das Pleistocaen Kretas nach-

gewiesen. Vielleicht ist das Kreta-Wiesel in seiner Sonderstellung und Ver-

wandtschaft mit dem Wiesel Nord -Afrikas ebenso als Überrest der alten

Pleistocaen-Fauna zu werten.

Zwei negative Züge charakterisieren das Gesamtbild: In der Ebene

das Fehlen von Steppen-Formen, im Hochgebirge das Fehlen boreo-alpiner

Elemente. Letzteres betont auch Kobelt (1898) für die Mollusken. Die

einzige Hochgebirgshummel Kretas. Bornims vorticosus Geest., stammt ans

asiatischen Gebirgen, ebenso (Niethammer 1943) die 4 . Hochgebirgsvögel

Kretas: Alpendohle, Alpenkrähe. Alpenbraunelle und Bartgeier. In diese

Gruppe gehört auch der einzige Hochgebirgs-Säuger, die Bezoarziege.

Entsprechend der langen Isolierung hat Kreta in seinem artenarmen

Säugerbestand einen hohen Anteil endemischer Unterarten (Igel, Hausspitz-

maus, Wiesel, Wildkatze, Siebenschläfer und Bezoarziege). Die Unterarten

von Dachs, Steinmarder, Hase und Schnurrbartmaus hat Kreta mit anderen

aegaeischen Inseln gemeinsam. Abgesehen von den Fledermäusen ist nur

die Waldmaus in einer von der des Balkans verschiedenen Unterart vertreten.

Niethammer betont für die Vögel, daß „die auf Kreta ausgebildete

Kasse, sofern sie überhaupt von der Peloponnes - Kasse abweicht, in den

allermeisten Fällen der peloponnesischen sehr nahe steht."

Untersuchungen über die Säuger des Peloponnes liegen nicht vor. doch

sind bei den Arten, die vom Balkan, von Kreta und Kleinasien bekannt

sind, die Kreta - Formen öfter denen Klein -Asiens ähnlicher als denen des

Balkans (z. B. Dachs, Siebenschläfer, Schnurrbartmaus).

Andere Kreta - Rassen, wie die von Hausspitzmaus und Hase (kleine

Insel -Formen!) stehen von den entsprechenden Rassen beider Festländer

gleich Aveit entfernt. Stark spezialisiert sind der Kreta-Igel (Mischform mit

Merkmalen des west- und osteuropäischen Igels) und die Kreta- Wildkatze

(Mischform mit Merkmalen der europäschen und der afrikanischen Wildkatze).

Zusammenfassend läßt sich die Säuger -Fauna Kretas charakterisieren

als lange isolierte, verarmte europäische Waldfauna mit Resten der alten,

zur Jetztzeit weiter nach Süden abgedrängten Pleistocaen-Fauna.

Siehe Nachtrag pg. 65.
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